
Grillparzer, Franz: [der Himmel lässt in Tropfen sich hernieder] (1825)

1 Der Himmel lässt in Tropfen sich hernieder,

2 Die Erde wallt in Düften ihm entgegen

3 Und, weich ausbreitend ihre matten Glieder,

4 Empfängt ihr Schoß den zeugungswarmen Regen.

5 ...
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